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SKYETON und ONBERG 
bündeln ihre Kräfte für eine 
stärkere europäische 
Verteidigung 
• Skyeton und ONBERG haben auf der ILA Berlin 2026 ein 

Memorandum of Understanding (MoU) unterzeichnet 

• Die angestrebte Partnerschaft zielt darauf ab, die Produktion 

zu skalieren und NATO-konforme unbemannte 

Luftfahrtsysteme (UAS) bereitzustellen, um Europas 

Verteidigungsbereitschaft zu stärken 

• Geplante industrielle Plattform in Deutschland soll die 

Lieferketten der Verbündeten und die europäische 

Verteidigungsautonomie sichern 

Skyeton, eine in der Ukraine gegründete Luftfahrt-Produktionsholding, 

und ONBERG Autonomous Systems (ONBERG), ein Joint Venture der 

HD Advanced Technologies GmbH (HDAT; hundertprozentige 

Tochtergesellschaft der Heidelberger Druckmaschinen AG 

(HEIDELBERG)), und der Ondas Autonomous Systems (OAS;  

hundertprozentige Tochtergesellschaft der Ondas Inc. (Nasdaq: 

ONDS)), ein führender amerikanischer Anbieter autonomer Drohnen- 

und fortschrittlicher Verteidigungstechnologien, haben ein 

Memorandum of Understanding (MoU) unterzeichnet. Ziel ist es, die 

Produktion zu skalieren und NATO-konforme unbemannte 

Luftfahrtsysteme (UAS) bereitzustellen, um Europas 

Verteidigungsbereitschaft zu stärken. Die Vereinbarung wurde heute 

auf der ILA Berlin 2026 im Beisein von Vizeadmiral Carsten Stawitzki, 
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Abteilungsleiter Rüstung im Bundesministerium für Verteidigung, 

unterzeichnet.  

Auf Grundlage einer gemeinsamen Roadmap beabsichtigen die Partner, 

in Kombination mit den autonomen Systemen von ONBERG als Teil 

eines Multi-Domain-Systems, eine industrielle Plattform in Deutschland 

für die Entwicklung, Industrialisierung, Produktion und 

Kommerzialisierung autonomer Komponenten und Subsysteme 

aufzubauen. Durch die Beschleunigung der Produktion und die 

Sicherung kritischer Lieferketten der Verbündeten zielt die 

Partnerschaft darauf ab, zuverlässige UAS zu liefern, die auf die 

operativen Anforderungen der NATO und Europas zugeschnitten sind.  

Die Verbindung des 

gefechtserprobten Raybird-UAS 

von Skyeton mit der 

leistungsfähigen industriellen 

Infrastruktur von ONBERG – 

gestützt auf skalierbare 

Serienfertigung, fortschrittlichste 

Elektronik und die 175-jährige 

Erfahrung von HEIDELBERG in der 

Präzisionstechnik sowie die 

erwiesene Expertise von Ondas in 

autonomen Systemen, Counter-

UAS-Plattformen und KI-

gestützten Missionstechnologien – 

rückt eine Skalierung auf 

kontinentaler Ebene in greifbare 

Nähe. Das erste Leuchtturmprojekt wird die Skalierung und 

Kommerzialisierung des gefechtserprobten Raybird-UAS von Skyeton 

sein – ein modulares System mit großer Reichweite und hoher 

Einsatzdauer, das für dauerhafte Aufklärungseinsätze sowie nahtlose 

zukünftige Erweiterungen ausgelegt ist. Durch die Skalierung der 

Raybird-Systeme und weiterer autonomer Lösungen verfolgt die 

Partnerschaft das Ziel, ein vielseitiges, zukunftssicheres Portfolio 

aufzubauen, das auf sich wandelnde Verteidigungsanforderungen 

ausgerichtet ist. Die Kombination des Raybird mit dem großen UGV 

 

Skyeton und ONBERG planen 

eine strategische 

Partnerschaft, um Europas 

Verteidigungsbereitschaft zu 

stärken. 
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von HDAT wird in Kürze in der Ukraine erprobt und ist Teil des 

angestrebten Multi-Domain-Geschäfts der Partnerschaft. 

Anlässlich der Unterzeichnung erklärte Vizeadmiral Carsten Stawitzki: 

„Initiativen, wie die heute zwischen Skyeton und ONBERG 

unterzeichnete, sind das Rückgrat der künftigen europäischen 

Verteidigungsarchitektur. Indem wir ukrainische Gefechtserfahrung mit 

europäischer Fertigungsexzellenz und der technologischen Kompetenz 

unserer Verbündeten vereinen, stärken wir nicht nur unsere kollektive 

Sicherheit – wir bauen eine widerstandsfähige, souveräne 

verteidigungsindustrielle Basis in Europa auf.“ 

Mit Blick auf die operative Dringlichkeit, die der Zusammenarbeit 

zugrunde liegt, betonte Pavlo Shevchuk, International CEO von 

Skyeton: „Der Krieg in der Ukraine hat die Paradigmen moderner 

Kriegsführung grundlegend verändert: Operative Resilienz, 

Geschwindigkeit und Anpassungsfähigkeit sind nicht verhandelbar. In 

der Partnerschaft mit ONBERG verbinden wir Skyeton‘s umfassende 

Erkenntnisse aus dem Gefecht und die bewährte Ausdauer unserer 

Systeme mit europäischer Fertigung auf Weltklasseniveau und 

modernster autonomer Technologie, um genau die Fähigkeiten zu 

liefern, die unsere Verbündeten brauchen. In großem Maßstab und 

ohne Verzögerung.“ 

Michael Wellenzohn, Mitglied des Advisory Board von ONBERG und 

CEO der HD Advanced Technologies GmbH, ergänzte: „Echte 

Verteidigungsbereitschaft ist mehr als Innovation. Es geht um 

Skalierung und gesicherte Versorgung. Diese Partnerschaft ermöglicht 

es ONBERG, seine tiefe technologische Expertise sowie die industrielle 

Präzisionstradition von HEIDELBERG einzubringen, um Skyeton‘s im 

Einsatz bewährte Systeme auf kontinentalen Maßstab zu heben. 

Gemeinsam werden wir die Lücke zwischen der Dringlichkeit des 

Gefechtsfelds und der industriellen Stärke Europas schließen und 

NATO-konforme autonome Lösungen liefern, die Europa jederzeit 

kurzfristig einsetzen und auf die es sich verlassen kann.“ 
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Über SKYETON 

Skyeton ist ein in der Ukraine gegründeter Hersteller unbemannter Luftfahrtsysteme 

(UAS) mit über 20 Jahren Erfahrung in der Luftfahrtindustrie. Das Unternehmen 

entwickelt und produziert unbemannte Luftfahrtsysteme für den kommerziellen, 

industriellen und militärischen Einsatz.  

Über ONBERG 

ONBERG Autonomous Systems (ONBERG) ist ein Joint Venture von HD Advanced 

Technologies und Ondas Autonomous Systems mit dem Fokus auf autonome 

Drohnenabwehrsysteme. Das Unternehmen verfolgt das Ziel, in Europa eine One-Stop-

Shop-Lösung für Verteidigungs- und Sicherheitsanwendungen anzubieten, 

insbesondere zum Schutz kritischer Infrastrukturen. Der operative Betrieb von 

ONBERG wurde im April 2026 an einem Standort in Brandenburg, Deutschland, 

aufgenommen. Das Unternehmen arbeitet daran, diese Systeme vollständig inhouse zu 

entwickeln und zu produzieren, um nationale Sicherheits- und Verteidigungsbedarfe zu 

adressieren. 

 

Wichtiger Hinweis: Diese Presseinformation enthält zukunftsbezogene Aussagen, die auf 

Annahmen und Einschätzungen der Unternehmensleitung der Heidelberger Druckmaschinen 

Aktiengesellschaft beruhen. Auch wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese 

Annahmen und Einschätzungen zutreffend sind, können die tatsächliche künftige Entwicklung und 

die tatsächlich erzielten Ergebnisse aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich von diesen Annahmen 

und Einschätzungen abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise Veränderungen der 

gesamtwirtschaftlichen Lage, der Wechselkurse und des Zinsniveaus sowie Veränderungen 

innerhalb der grafischen Industrie gehören. Die Heidelberger Druckmaschinen Aktiengesellschaft 

übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige Entwicklung und die 

künftig erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit den in dieser Presseinformation geäußerten 

Annahmen und Einschätzungen übereinstimmen werden. 

 

Bild 1: Skyeton und ONBERG planen eine strategische Partnerschaft, um Europas 

Verteidigungsbereitschaft zu stärken. 

 

Bild 2: Skyeton und ONBERG haben ein MoU unterzeichnet: v.li.: Michael Wellenzohn, Mitglied 

des Advisory Board von ONBERG und CEO der HD Advanced Technologies GmbH, Vizeadmiral 

Carsten Stawitzki, Abteilungsleiter Rüstung im Bundesministerium für Verteidigung und Pavlo 

Shevchuk, International CEO von Skyeton. 

 

 

Für weitere Informationen: 

 

Daniel Stachowski 

Onberg Autonomous Systems GmbH 

Phone: +49 6222 825049 


